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Wenn die Worte fehlen 
Special-Olympics-Weltspiele: Im Gespräch mit Delegationsleiterin Resi Frick 

SCHAAN - «Für mich ist da s  
schönste und grösste Geschenk, 
das ich aus  Irland mitnehmen 
konnte, zu sehen, wie offen unse­
re Athletinnen und Athleten ge­
worden sind», sagt Resi Frick. Wie 
die Delegationsleiterin von Special 
Olympics Liechtenstein die Som-
mer-Weltspiele in Irland mit den 
Winter-Weltspielen in Alaska ver­
gleicht und was sie sich für die 
Zukunft wünscht, hat sie im Volks­
blatt-Gespräch verraten. 

« C o n l  Hoter  

Volksblatt: Was haben Sie von den  
Weltspielen in Irland mitgenom­
men? 

Resi Frick: Unzählige wunderschö­
ne Eindrücke und Erinnerungen, die 
ich immer noch am Verarbeiten bin. 
Was das irische Volk während zweier 
Jahre vorbereitet und dann zwei Wo­
chen lang geboten hat, war ganz ein­
fach grossartig. Es gibt kaum Worte, 
die die Atmosphäre beschreiben könn­
ten. Es schien, als wäre ganz Irland in 
Dublin versammelt und jeder Einwoh­
ner wollte seinen Teil zum Gelingen 
der Weltspiele beitragen. Es war wirk­
lich eindrücklich, wie viele freiwillige 
Helfer rund um die Uhr im Einsatz ge­
standen sind und dies nicht nur wäh­
rend, sondern auch schon vor den 
Spielen. 

Sie waren bereits vor zwei Jahren 
an den Winterweltspielen in Alaska 
Delegationsleiterin. Was war in Ir­
land anders? 

Sommerspiele sind natürlich viel 
grösser, weil mehr Sportarten zur Aus­

tragung kommen. In Alaska waren wir 
mit vier Athleten in einer Disziplin am 
Start - in Irland zählte unser Team acht 
Sportler in drei verschiedenen Sportar­
ten. Bei den Winterspielen waren wir 
damals lediglich zwei Betreuer und so-
mussten wir uns immer wieder auftei­
len und viele verschiedene Aufgaben 
erledigen. Das hatte zur Folge, dass 
wir ständig von einem zum nächsten 
Ort hetzten und nie in Ruhe etwas ma­
chen konnten. Das war in Irland ganz 
anders. Wir hatten pro Sportart zwei 
Trainer, die sich voll auf die Athleten 
konzentrierten und Brigitte Marxer 
und ich konnten die offiziellen Aufga­
ben bewältigen. Es war ein schönes 
Gefühl, Zeit für meine Arbeit zu haben 
und zwischendurch sogar den Frei­
raum, Wettkämpfe zu besichtigen und 
mit anderen Delegationen in Kontakt 
zu kommen. 

J E D E R  W O L L T E  S E I N E N  
T E I L  Z U M  G E L I N G E N  

B E I T R A G E N  

Das Team von Special Olympics 
Liechtenstein hat sich In nur zwei 
Jahren verdoppelt. Wird es in die-1 

sem Tempo weltergehen? 
Nein, das glaube ich nicht. Wir sind 

uns bewusst, dass die Auswahl an 
Sportlerinnen und Sportlern klein ist 
und wir nicht einfach damit rechnen 
können, alle zwei Jahre mit einer noch 
grösseren Delegation an Weltspiele zu 
reisen. Das ist weder unser Ziel noch 
wäre dies personell machbar. Wichti­
ger ist vielmehr, dass wir den Stamm 

Delegationsleiterin Resi Frick (links): «Es gibt kaum Worte, die die Atmosphäre 
bei den Special-Olymplcs-Weltspielen beschreiben könnten.» 

an Athletinnen und Athleten, die Wett­
kämpfe besuchen, halten und zugleich 
junge Sportlerinnen und Sportler her­
anführen können. Es kann nicht sein, 
dass wir nur die Sportgruppc fördern 
und den Nachwuchs vergessen, denn 
dann sind wir in ein paar Jahren vor ei­

nem Scherbenhaufen. 

Wie wichtig sind die Weltspiele Für 
die Athletinnen und Athleten? 

Ich bin überzeugt, dass dieser 
Grossanlass für die Sportlerinnen und 
Sportler sehr wichtig ist und ihnen 

sehr viel mitgibt. Einerseits profitieren 
sie sportlich, weil sie sich mit anderen 
Athleten aus der ganzen Welt messen 
können und dabei viel Motivation er­
halten. Andererseits ist es eine persön­
liche Bereicherung für die Athleten: 
Sie müssen sich in einem fremden 
Land in einer fremden Sprache durch­
setzen, sind der Öffentlichkeit zwei 
Wochen lang ausgesetzt und sind vier­
zehn Tage lang von zu Hause weg. Für 
mich ist das denn auch das schönste 
und grösste Geschenk, das ich aus Ir­
land mitnehmen konnte, nämlich zu 
sehen, wie offen unsere Athletinnen 
und Athleten geworden sind. Mit wel­
cher Selbstverständlichkeit sie auf die 
irischen Gastgeber zugegangen sind 
und mit welchem Stolz sie Eltern und 
Freunden beim Empfang in Triesen 
von ihren Leistungen an den Weltspie­
len erzählt haben. 

S T A M M  AN A T H L E T E N  
HALTEN U N D  J U N G E  

S P O R T L E R  F Ö R D E R N  

Was wünschen Sie sich für die Zu­
kunft von Special Olympics Liech­
tenstein? 

Ich wünsche mir im Sinne des Spor­
tes, dass es künftig noch viel mehr zu 
Begegnungen und Austauschen der 
gesamten liechtensteinischen Sportfa­
milie kommt. Es ist nämlich egal, o b  
jemand ein Langläufer, eine Leicht­
athletin oder ein Special-Olympics-
Sportler ist, das Ziel ist immer, das 
Beste zu geben. Und gemeinsam ist 
dies einfacher! 

K L E I N A N Z E I G E N  

AUTO 
Corvette ZR-1, Jg. 9 1 , 9 0 0 0  km, schwarz, schwarzes Le­
derinterieur, alle Optionen, 5 .7  I. V8, 3 8 0  PS, tiefer ge­
legt, verchromte Alus, Heckspoiler, viel Zubehör, a b  Servi­

ce, Rarität, VP: CHF 4 9  9 0 0 . - .  Auskunft Tel. 
0 0 4 1 / 7 8 / 6 0 6  3 4  6 8  

BMW M3 mit  Vollausstattung und Schiebedach, Jg 6 / 0 1 ,  
62  6 0 0  km, Handschaltung, carbonschwarz, Interieur: 
Nappaleder, schwarz, 6-Zylinder, 3 4 3  PS, Top-Zustand, Fir­
menauto, Federnsatz. NP: CHF. 112  900 . - ,  VP: CHF. 6 5  
900 . - .  Tel. 0 7 9 / 2 1 6  5 1  2 1  

Scooter Italjet Dragster, 16  Jahre alt, 3 7 0 0  km, rot, Ka­
tegorie AI, Top-Zustand. VP: CHF 1700.- .  Tel. 3 9 2  2 7  9 3  
oder 0 0 4 2 3 / 7 9 1  27  4 4  

Jeep CJ7 5 . 0  V8, Automat, Quadratrac, Jg. 4 / 7 9 ,  dunkel-
rot-met., neues  Soft-Bikinitop, Chromfelgen mit 31x10,  
5xl5-Berelfung, AHK, RICO, viel Chrom, div. Neuteile 
(Wasserpumpe, Benzinpumpe etc.), neue Lackierung. 
Preis a b  MFK CHF 1 5  0 0 0 . - .  Tel. 0 7 8 / 7 4 8  3 9  4 0  

Lieferwagen Opel Blitz 2 .S  L, Jg. 72, Aluminiumbrücke, 
1 2 5  0 0 0  km, guter Zustand, Nutzlast 1 6 6 0  kg, VP: CHF 
4 0 0 0 . - .  Tel. 3 9 2  14  6 2  

ZU VERMIETEN 
Trtesenberg: 11/2-Zlmmerwohnung, ab  sofort. Miete inkl. 
Heizung CHF.700,-. Tel. 2 6 2  7 3  8 0  

Triesen: 1-Zlmmerwohnungen, möbliert, inkl. Strom, Hei­
zung und Wasser, von Fr. 5 0 0 . -  bis Fr. 750.- ,  Camping Mit­
tagsspitz AG. Tel. 3 9 2  2 3  1 1  oder Büro 3 9 2  3 6  7 7  

Tri Osenberg: Büro- oder Ladenlokallt&t mit 5 5  m1 und Ge­
werbe- oder Lagerraum mit 8 5  m" an  zentraler Lage, Nähe 
Zentrum, ebenerdige Zufahrt. Auskunft unter Tel. 
0 0 4 2 3 / 7 7 7  0 4  1 8  

Triesen: beim Camping Mittagsspitze AG 1-Zlmmerwoh-
nungen inkl. Strom, Heizung und Wasser. Miete von CHF 
5 0 0 . -  bis 7 5 0 . - .  Tel.: Privat 3 9 2  2 3  1 1  oder Büro 3 9 2  
3 6  7 7  

ZU VERKAUFEN 
Doppelschlafzimmerachrank, 5-türlg und Kommode, 2 
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Nachttische, Roste und Matratzen, hellbeige mit Gold. 
Wie neul Tel. 0 0 4 2 3 / 3 7 3  2 9  5 8  

Klimagerät Novamatlc, zwei Jahre alt. selten gebraucht, NP: 
CHF 789.-;  VP: CHF 370.-. Tel. 0 7 9 / 6 0 0  74  6 3  

STELLENVERMITTLUNG 
Suche einen neuen Wirkungskreis als ALLROUNDER, gute 
EDV-Kenntnisse, Büroerfahrung, handwerklich sehr be­
gabt, FL-Bürger. Melden Sie sich bitte unter Tel. 0 7 8 / 6 2 3  
3 9  8 7  

Klnderilebende Junge Frau sucht eine Stelle in einem 
Haushalt mit oder ohne Kinderbetreuung, ganz- oder halb-

k 
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tags. Sauberkeit und Flexibilität ist selbstverständlich. Tel. 
3 7 3  8 3  9 2  

W.'» D I V E R S E S B i i W I i i i i i i l ,  
Spass und Fun beim SportI Neue Tcenager-MixSport-Grup-
pe  sucht Lelter/-In für die Trainings a m  Montag von 2 0 . 1 5  
bis 21 .30  Uhr. Haben wir dein Interesse geweckt? Dann 
melde dich bei der Präsidentin Anita Tschütscher vom Turn­
verein Schaan. Tel. 2 3 2  8 1  3 5  

Rlegenleltung - Frauenturnen! - Wäre das was  für dich? 
Könntest du dir vorstellen bei uns im Turnverein Schaan als 
Frauenllegenletterin einzusteigen? Dann komm einfach 
montags von 2 0  bis 21 .30  Uhr In Halle 3 ,  Turnhalle Resch 

und schnuppere mal reinl - Wir sind eine gutmotivierte, 
fröhliche Frauenriege, die gerne fit und beweglich bleibt. 
Wir freuen uns  auf dichl Nähere Informationen erhälst du 
bei: EvI Kunkel, Tel. 2 3 2  27 7 1  

Kleinanzeigen 
jetzt auch unter 

www.VOLKSBLATT.ii 

Schuldensanlerung in Liechtenstein! Für Unternehmen 
(KMU) und Privatpersonen, keine Kreditvermittlung! Dick 
Wolff Management, 9 4 9 5  Triesen. Tel. 0 0 4 2 3 / 3 9 2  4 9  09 ,  
info@dwm.il,  www.dwm.li 

• Au to  
• zu mieten gesucht  
• zu vermieten 
• zu kaufen gesucht  
• zu verkaufen 
• Stellenvermittlung 
• Möbel/Haushalt 
• Sport/Hobbys 
• Tiere 
• Bekanntschaften 
• Glückwünsche 
• Diverses 
• Erotik 
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Coupon ausschneiden, ausfüllen. Betrag beilegen und einsenden an: Liechtensteiner Volksblatt, Zollstrasse 13,9494 Schaan Inscrllonsschluss: zwei Tage vor Erscheinen 

SCHALTPREISE 
Inklusive 2 Wochen auf  volksblatt.il 

Zut r e f f endes  b i t t e  a n k r e u z e n :  privat 

Bis 5 Zeilen 
Bis 10 Zeilen 

Bis 5 Zeilen 
Bis 10 Zeilen 

l x  

l x  

l O x  
l O x  

Rr. 1 0 . -  • 
Fr. 2 0 . -  • 

Fr. 4 0 . -  • 
Rr. 5 0 . -  • 

kommerziel l  

Rr. 2 0 . -  • 
Rr. 4 0 . -  • 

R-. 8 0 . -  • 
Rr. 1 0 0 . -  • 

Alle Preise  Inkl. 7 , 6  % Mehrwertsteuer.  
Bitte In Druckbuchstaben schre iben 
u n d  pro Buchs tabe  und  Satzzeichen 
1 Feld benützen (Zwischenräume leer  
lassen) .  Halbfette Wörter unterstrei­
chen .  

Annullatlonen und Toxtindtrungen 
sind nicht möglich. 

N a m e :  

Vorname:  

Strasse/Nr: 

PLZ/Ort: 

Q |  Zuschlag Foto FT. 10 . -  Q Zuschlag Chiffre Rr. 30.-

Der Verlag übernimmt für dl« Inhal-  T . , ... 
t e  der Anzeigen kein« Verantwor-  T e l ef °n / F a X :  

tunjf. 
E-Mail: 

Z*ei 4 1 / 2 -  und eine 31/2-Zlmmerwohnung In Neubau an 
zentraler Lage in Gross-Steg. Ausbauwünsche können noch 
berücksichtigt v«rden. Auskunft Tel. 00423 /262  4 0  5 9  

Flexibler Hausmann sucht Arbelt im Gastgewerbe, Detail­
handel, Verkauf, Reinigungssektor ev*i. Industrie oder Ku­
rierdienste. Tel. 0 0 4 2 3 / 3 8 4  2 6  4 3  


